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Hier haben sie jetzt verschiedene Optionen sich die Hörbeispiele herunterzuladen, zu speichern oder auf CD 
zu brennen.
Eine Audio-CD mit allen Titeln zu diesem Buch gibt es ausschließlich und nur in unserem Onlineshop auf 

www.artist-ahead.de

Vorwort
In der zweiten Keyboardschule wird das bereits Erlernte weiter vertieft, sowie die spielerischen Fähigkeiten 
und das theoretische Wissen erweitert. 
Es werden die Tonarten G-Dur und F-Dur, neue Töne und Akkorde, der Aufbau der Akkorde, der stumme  
Fingerwechsel, die Bluestonleiter und viele weitere Elemente der Musik spielerisch erlernt. Dabei werden viele 
musikalischen Stilrichtungen vom Rock bis zur Klassik gespielt. Eingängige Melodien und viele schöne Stücke 
motivieren immer wieder auf's Neue. 
Ein wichtiges neues Element ist die Einführung eines variablen Spiels der linken Hand. Dazu wird der Bass-
schlüssel auf einfache Art und Weise kennen gelernt. Die linke Hand spielt dabei nicht nur Akkorde und man 
lernt etwas Klaviertechnik. Das fördert die Beweglichkeit der Finger und die Koordination beider Hände. Neue 
Erfahrungen und Klangerlebnisse bieten noch mehr Abwechslung und fördern die Motivation. 
Die Spieltechniken und die Harmonielehre werden ausführlich vermittelt und die Zusammenhänge, sowie 
grundlegendes Wissen in der Musik erlernt. Dabei helfen auch Abbildungen und Griffbilder, welche die  
Orientierung erleichtern.

Wir wünschen viel Freude beim Lernen und Spielen!
Jens Rupp und Artist Ahead Musikverlag
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Teil 1
Nachdem wir bereits in „Meine erste Keyboardschule“ wichtige Grundlagen des Keyboard-Spiels gelernt 
haben, starten wir mit zwei Spielstücken und lernen einen neuen Ton für die rechte Hand kennen.

Mit dem Stück The Rainbow wiederholen wir die Akkorde C-Dur, D-Moll, F-Dur, G-Dur und A-Moll. 
Die rechte Hand beginnt mit e''. Das g'' ist neu und über der fünften Notenlinie notiert.
Drücke exakt zu Beginn des letzten Taktes mit der linken Hand die Bedienungstaste „Ending“, dann wird ein 
automatisches Ende mit der Rhythmusbegleitung gespielt.

Ein neuer Ton g''  

	 	

   mittleres c



E EC CD DG GF F

�

c d e f gc'd'e' f' g' c''d''e'' f''h'a' g''

	 5 2 1

C

	 5 13

G

	 25 1

Dm

	

	 5 13

F

	 35 1

Am

The Rainbow	
Style: 	 8-Beat-Rock
Voice:	 E-Piano
Tempo:	  = 100-120
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Das nächste Stück ist im 6/8-Takt geschrieben. Wenn du es mit Rhythmusbegleitung spielen kannst, besteht die 
Möglichkeit exakt zu Beginn des letzten Taktes mit der linken Hand die „Ending“-Taste zu drücken. Der Klang  
(Voice) „harp“ (Harfe) ist nur ein Vorschlag, du kannst natürlich auch eine Akustik-Gitarre oder andere Klänge 
benutzen. Ebenso ist es mit dem Rhythmus (Style), du kannst auch einen anderen Style im 6/8 Takt wählen.

Irish Dance	
Style: 	 6/8 Blues
Voice:	 Harp 
Tempo:	 . = 80-88
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In den nächsten Stücken wird ein neuer Ton benutzt: fis. Das fis wird mit einer schwarzen Taste gespielt. Dazu 
schauen wir uns die schwarzen Tasten und die Versetzungszeichen einmal näher an.

Die Versetzungszeichen und die schwarzen Tasten

Mit Versetzungszeichen kann man Töne nach oben oder unten verschieben. 

Es gibt zwei Arten von Versetzungszeichen: das Kreuz (I) und das b (b). 

Ein Kreuz (I) erhöht die nachfolgende Note um einen Halbton. Ein b (b) erniedrigt die nachfolgende Note um 
einen Halbton. Durch die Versetzungszeichen gibt es auch eine Namensänderung der Töne. 

Bei Tönen mit einem Kreuz (I) hängt man ein -is an. 	

E EC CD DG GF F

�

afc' d g

I

cis
I

dis
I
fis

I
gis

I
ais   

Das c wird zu cis erhöht 
d wird zu dis  
f wird zu fis 
g wird zu gis 
a wird zu ais

Steht ein Kreuz (I) vor einer Note, ist das die nächsthöhere 
Taste.

	 c	 cis	 d	 dis	 f	 fis	 g	 gis	 a	 ais

Bei Tönen mit einem b (b) davor wird das 	

E EC CD DG GF F

�

ad e g h

b
des

b
es

b
ges

b
as

b
b    

d zu des erniedrigt
e zu es
g zu ges
a zu as
h zu b

Steht ein b (b) vor einer Note, ist das die nächsttiefere 
Taste.

	 d	 des	 e	 es	 g	 ges	 a	 as	 h	 b

Wie du sehen kannst, kann eine schwarze Taste zwei verschiedene Namen haben! Je nachdem, ob ein Ton 
erhöht oder erniedrigt wurde.
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Das fis
Das f' ist im untersten Zwischenraum notiert. Wenn vor dem f ein Kreuz (  Versetzungszeichen) steht, wird 
das f zu einem fis erhöht. Alle f werden in diesem Takt dann zu fis. Bereits im nächsten Takt wird dann wieder 
f gespielt. Die schwarzen Tasten sind in Zweier- und Dreiergruppen unterteilt. Das fis ist immer der linke Ton 
der Dreiergruppe. 	

Style: 	 8-Beat-Rock
Voice:	 AC Piano
Tempo:	  = 100-120

 	

Jetzt lernen wir eine neue Tonart und eine neue Grundposition kennen: Die Tonart G-Dur und ihre Grundposition. 

Die Tonart G-Dur und ihre Grundposition

E EC CD DG GF F

�

	 G-Grundposition

   mittleres c (c')

h


E EC CD DG GF F

�

c d e f g g' c''h'a' d''
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Das Vorzeichen	

Steht am Anfang eines Stückes ein Kreuz, so nennt man das ein Vorzeichen. Dann ist das Stück nicht mehr in 
C-Dur sondern in G-Dur geschrieben. Alle f werden zu fis. Damit ist es nicht mehr nötig das Kreuz direkt vor 
das f zu setzen. C-Dur hat keine Vorzeichen! 
Die Vorzeichen zeigen uns 
a) welche Noten durch das ganze Stück erhöht oder erniedrigt gespielt werden sollen und 
b) die Tonart des Stückes. 

Wir lernen einen neuen Akkord, den D7-Akkord.

Der G-Dur-Akkord

5 13
hg d

G

Für den Akkord D7 brauchen wir nun den Ton fis.

Der D7-Akkord

5 12
cfis d

D7

Der D7-Akkord wird oft im Wechsel mit dem G-Dur-Akkord gespielt. Deshalb lernen wir zunächst den Akkord-
wechsel von G-Dur zum D7-Akkord und zurück. Der Daumen bleibt beim Wechsel vom G-Dur-Akkord auf dem 
d, der zweite Finger drückt ein c und der kleine Finger spielt ein fis. 

Akkordwechsel: G-Dur und D7
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Nun spielen wir ein Stück in der neuen Tonart G-Dur.	 Style: 	 8-Beat-Rock
Voice:	 AC Guitar
Tempo:	  = 120Holiday	

Der Adler	
Style: 	 8-Beat
Voice:	 Strings
Tempo:	  = 100
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Jetzt wird die ganze G-Dur-Tonleiter gespielt, dafür brauchen wir wieder das g'' und den neuen Ton fis''.

Die G-Dur-Tonleiter

Die Töne der G-Dur-Tonleiter werden mit dem gleichen Fingersatz gespielt, den du mit der C-Dur-Tonleiter 
bereits gelernt hast.

untersetzen
 übersetzen

g'	 a'	 h'	 c''	 d''	 e''	 fis''	 g''

 

➁ Das Unter- und Übersetzen ist in dieser Schule mit einem Kreis gekennzeichnet.

Im folgenden Stück werden alle Töne der G-Dur-Tonleiter gespielt, auch die Töne fis'' und g''.

Up and down	
Style: 	 8-Beat
Voice:	 E-Piano
Tempo:	  = 80-88
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Das nächste Stück steht ebenfalls in der Tonart G-Dur. Das Te Deum ist auch als Eurovisions-Melodie bekannt. 
Achte auf die schnellen Akkordwechsel.

Te Deum	
Style: 	 8-Beat
Voice:	 Trumpet
Tempo:	  = 100-120

1   Der Fingerwechsel wird in dieser Schule mit einem Quadrat gekennzeichnet.

Der D-Dur-Akkord

Jetzt lernen wir den D-Dur-Akkord kennen. Er besteht aus den Tönen a, d und fis. Wie du sehen kannst, haben 
der D-Dur-Akkord und der D-Moll-Akkord zwei gemeinsame Töne: das a und das d. Die beiden Akkorde unter-
scheiden sich durch das fis und das f.

Der D-Dur-Akkord

25 1
fisa d

D
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Das Stück Summer beginnt in der G-Dur Grundposition.	 Style: 	 Rock
Voice:	 AC Piano
Tempo:	  = 100-120Summer	
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Ein neuer Ton: Das kleine a

Das kleine a sitzt auf der zweiten, unteren Hilfslinie. Die Noten c, d, e, f, g, a und h, die unterhalb des c' notiert 
sind, werden als klein bezeichnet. Deshalb hat der neue Ton den Namen das kleine a.

Das kleine a  

	 	

   mittleres c


E EC CD DG GF F

�

c d e f g c' d'e' f' g'ha a' h'c''

Im Stück Freiheit wird das kleine a gespielt. 	 Style: 	 Hard Rock
Voice:	 Synthesizer Lead
Tempo:	  = 120Freiheit	
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Jetzt lernen wir einen neuen Ton, eine neue Tonart und eine neue Grundposition kennen. Die Tonart F-Dur, 
ihre Grundposition und den Ton b.

Die Tonart F-Dur und ihre Grundposition 

	 F-Grundposition

   mittleres c (c')

h



E EC CD DG GF F

�

c d e f g f' g' c''a'

b

	 	

F-Dur hat ein b-Vorzeichen. In einem Stück, das in F-Dur geschrieben ist, wird statt h immer b gespielt.

		  f'	 g'	 a'	 b'	 c''	 b'	 a'	 g'	

Wir lernen einen neuen Akkord, den C7-Akkord. Es wird der C-Dur-Akkord gespielt und mit dem 3. Finger 
zusätzlich der neue Ton b. Damit wird der C-Dur-Akkord zu einem C7-Akkord. Zusätzliche musiktheoretische 
Erläuterungen zu den Akkorden G7, D7 und C7 sind an dieser Stelle noch nicht notwendig und folgen im weiteren 
Verlauf der Keyboard-Schule.

Der F-Dur-Akkord

5 13
af c

F

Der C7-Akkord

5 23 1
bg c

C7

e
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Akkordwechsel F-Dur und C7

Der Ton b kommt ins Spiel	
Style: 	 8-Beat-Rock
Voice:	 AC Piano
Tempo:	  = 120-130

Die F-Dur-Tonleiter

Die F-Dur-Tonleiter wird mit einem anderen Fingersatz gespielt. Es wird erst nach dem 4. Finger untergesetzt. 
Der 4. Finger spielt das b und der Daumen wird erst danach auf den Ton c'' untergesetzt. Beim Abwärtsspielen 
der F-Dur-Tonleiter wird der 4. Finger auf das b übergesetzt.

untersetzen
 übersetzen

f'	 g'	 a'	 b''	 c''	 d''	 e''	 f''
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Nun lernen wir einen neuen Akkord der Tonart F-Dur kennen: den B-Dur-Akkord.

Der B-Dur-Akkord	

5 12

B

f db

	

Akkordwechsel F-Dur, C7 und B-Dur

Das Stück Der Mond ist in F-Dur komponiert und es wird der neue Akkord B-Dur gespielt.

Der Mond	
Style: 	 Love Song/Ballad
Voice:	 Flute
Tempo:	  = 90




	Front Cover
	Copyright
	Table of Contents
	Front Matter
	Body
	Back Cover



